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Einführung in Geographische Informationssysteme (GIS)

• Was ist ein GIS?

• Typische GIS Funktionen

• Geodaten

• Topologie
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Was ist ein GIS?

• GIS ist eine Software, die räumliche Informationen (Wo?) mit inhaltlichen 
Informationen (Was?) verknüpft.

• Besteht aus: Hardware, Software (ArcGIS, QGIS), Daten, Anwendungen

• GIS ermöglicht: Erfassung, Bearbeitung, Analyse und Darstellung von Geodaten

• Karten in GIS bestehen aus mehreren Informationsschichten (Layern)
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Was ist ein GIS?

• Jede Informationen hat einen 
räumlichen Bezug

• GISe berücksichtigen die 
räumliche Dimension von Daten 
und bieten mehr 
Informationen.
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GIS Anwendungen

Nahezu alle Fragen der Wissenschaft haben einen räumlichen Bezug. Die Einsatzmöglichkeiten sind daher 
sehr vielfältig:

• Mobilität
• Demographie
• Kriminalitätsmuster
• Klimawandel
• Wirtschaftskrisen
• GIS-Anwendungsgebiete sind  vielfältig und facettenreich
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Typische GIS Funktionen

• Verwaltung und Erzeugung von 
Geodaten

• Ableitung neuer Daten aus 
vorhandenen Quellen

• Abfrage und Analyse (z. B. 
Filterung nach Attributen)

• Geometrische Projektionen, 
Layout-Design

• Kartenerstellung, Interpolation, 
Puffern, räumliche Analyse
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Geodaten

Geodaten sind digitale Informationen, die uns ermöglichen jede Position auf der Erdoberfläche zu 
bestimmen. Sie beziehen sich immer auf eine bestimmte Lage im geographischen Raum.

Unterscheidung: Primärdaten und Sekündärdaten (Bsp. Satellitendaten werden mittels Vegetationsindex 
in Vitalitätsdaten umgewandelt)

Geobasisdaten

Vielen Positionen auf der Erdoberfläche sind Koordinaten zugeordnet. In diesem Fall handelt es sich um 
Geodaten mit einem direkten Raumbezug. Geobasisdaten sind Punkte, Linien oder Flächen, die zugleich 
eine bestimmte Lage (Georeferenz) beschreiben. Das können administrative, technische oder auch 
natürliche Grenzen in der Landschaft sein. Beispiele für Geobasisdaten sind Adressen, Flüsse, Straßen, 
Landesgrenzen oder Gebäude
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Geodaten 

RASTERDATEN:

• Satellitendaten, Luftbilder, 
Bilddaten

VEKTORDATEN:

• Daten mit hoher 
Grenzgenauigkeit

• Punkte, Linien, Polygone
• Objektbasiert
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Geodaten - Rasterdaten
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Geodaten - Rasterdaten

• Kontinuierliche Struktur aus quadratischen Einheiten (Pixel)
• Thematische Informationen werden als Z-Wert gespeichert (Höhe, spektrale 

Informationen usw.)
• Der Standort wird als Pixelposition in der Rastermatrix definiert

Vorteile: 

• einfache Datenstruktur

Nachteile:

•- Topologie nicht enthalten
•- Datenredundanz
•- Hoher Speicherbedarf
•- Nicht optional skalierbar
•- Kein absoluter Standort
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Rasterdaten - Auflösung
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Rasterdaten – räumliche Auflösung



Torsten Welle • Informationstechnologie im Wald I• 24-03-2025

Rasterdaten – spektrale Auflösung
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Rasterdaten – temporale Auflösung
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Rasterdaten – radiometrische Auflösung
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Rasterdaten – Auflösungsanforderungen
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Geodaten - Vektordaten

Ein Punkt-Feature wird durch seine X-, Y- und 
optional Z-Koordinate beschrieben.

Die Punktattribute beschreiben den Punkt, z.B. ob 
es sich um einen Baum oder einen Laternenpfahl 
handelt.
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Geodaten - Vektordaten

Eine Polylinie ist eine Sequenz verbundener 
Vertices.

Jeder Vertex hat eine X-, Y- (und optional Z-) 
Koordinate. Die Polylinie wird durch ihre 
Attribute beschrieben.
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Geodaten - Vektordaten

Ein Polygon besteht wie auch eine Polylinie aus 
einer Sequenz von Vertices.

In einem Polygon befinden sich der erste und 
letzte Vertex jedoch an der gleichen Stelle.
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Geodaten - Vektordaten
Vektorielle Koordinaten:

• Absolute Koordinaten von Einzelpunkten, die in einem kartesischen Koordinatensystem. 
Linien werden als Listen von Einzelpunkten beschrieben.

• Sehr gut geeignet, um den absoluten Standort eines Objekts zu bestimmen (Punktdaten)

Vorteile:

• geringer Speicherplatz
• frei skalierbar
• Einschließlich Topologie

Nachteil:
• Hohe Komplexität der Datenstruktur bei viel Informationen
• kein absoluter Standort z.B. bei sehr kleinen Maßstäben (z. B. Weltkarte) wirken 

Vektorlinien zu einfach oder eckig
• Nicht optimal für kontinuierliche Daten, wie bspw. Temperatur, NDVI
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Geodaten - Vektordaten



Torsten Welle • Informationstechnologie im Wald I• 24-03-2025

Rasterdaten – Vektordaten
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Vektordaten- Attribute

Attributdaten dienen zur Beschreibung von Vektormerkmalen.

Folgende Datentypen existieren:
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Vektordaten- Attribute
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Topologie
Neben der Form der Objekte wird auch die Topologie zwischen den Objekten modelliert.

Topologie ist die Lehre von der Lage und Anordnung geometrischer Gebilde im Raum.

Sie bezeichnet die räumliche Beziehung von Geoobjekten zueinander. Im Gegensatz zur Geometrie, die 
sich mit der absoluten Form und Lage eines Objektes im Raum beschäftigt, konzentriert sich die Topologie 
auf Nachbarschaftsbeziehungen. Topologische Beziehungen werden unabhängig von Maßen (z.B. Distanz, 
Umfang, Größe) festgemacht.

Zum Beispiel:
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Datenformate

Geodatentypen:

• Gängige Rasterdatentypen (TIFF, JPEG, BMP, IMG, GRID) Wichtig: tfw
Daten dürfen nicht fehlen enthalten Geokoordinaten

• Tabellen mit Koordinaten direkt importierbar (TXT)

• Gängige Vektordatentypen (DXF, DWG, COV, TIN eigenes Format: ESRI 
Shape - SHP, Standard im GIS)

• (Persönliche) Geodatenbank (GDB)
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Fragen?
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Fragen?
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Links:

https://docs.qgis.org/3.40/de/docs/index.html

https://www.qgis.org/project/overview/

https://docs.qgis.org/3.40/de/docs/training_manual/

https://www.gis-lernen.de/

https://www.arcgis.com/index.html

Viel auch bei YOU TUBE

https://docs.qgis.org/3.40/de/docs/index.html
https://www.qgis.org/project/overview/
https://docs.qgis.org/3.40/de/docs/training_manual/
https://www.gis-lernen.de/
https://www.arcgis.com/index.html
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Koordinatensysteme – Projektionen

Häufiges Problem mit Geodaten:

Die Daten stimmen nicht überein... aufgrund unterschiedlicher geografischer Bezugsrahmen, d. h. 
Koordinatensysteme, Bezugspunkte usw.
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Koordinatensysteme – Projektionen

Einführung

• die Lage eines Punktes auf der Erde kann durch Koordinaten definiert und beschrieben werden 
 Koordinatensystem

• diese Koordinaten werden durch ein Schema genau definiert (Ursprung, Maßstab, 
Systemorientierung, Bezugseinheit) Bezugssystem 

(jedes Koordinatensystem hat ein spezifisches Bezugssystem)

• um die Lage des Punktes in eine Karte zu übertragen, muss der Punkt von der sphärischen 
Erdoberfläche auf die ebene Kartenprojektion projiziert werden
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Koordinatensysteme – Projektionen

Bezugsrahmen von Koordinatensystemen

Jedes Koordinatensystem braucht einen Bezug

• Standorte beziehen sich auf ein Ellipsoid, das bestimmte Gebiete am besten repräsentiert 
(es gibt verschiedene Ellipsoide; einige für die beste globale Darstellung, andere für die 
beste lokale Darstellung

• Höhenangaben beziehen sich auf das Geoid
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Koordinatensysteme – Projektionen

Ein geodätisches Datum sagt dem 
GPS oder dem GIS-System:

„Wo ist der Mittelpunkt der Erde, und 
wie genau ist die Erde geformt?“

Denn:
• Die Erde ist kein perfekter 

Ball,sondern ein unregelmäßiges 
Ellipsoid

• Damit Koordinaten weltweit 
einheitlich & präzise sind, braucht 
es ein festgelegtes Modell (Datum)
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Koordinatensysteme – Projektionen

Geodätisches Datum

• gibt die Lage eines Koordinatensystems in Bezug auf den Erdkörper an.

• Definiert durch Ursprung, Richtung und Maßstab eines Koordinatensystems

• Netz von Passpunkten, die mit der Erdoberfläche verbunden sind

• Die Begriffe Bezugspunkt und geografisches Koordinatensystem werden oft austauschbar

• Hinzufügen weiterer Informationen zum Bezugspunkt...

- Maßeinheit
- Nullmeridian

• Schafft ein vollständiges geografisches Informationssystem
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Koordinatensysteme – Projektionen
Zwei wichtige Koordinatensysteme

• Geographische Koordinaten (z.B. World Geodetic System WGS1984) sphärische Koordinaten
(gekennzeichnet durch Datum, Ellipsoid, Nullmeridian und Einheit) (in ArcGIS: GCS – Geografic
Coordinate System)

• Projizierte Koordinaten (z.B. Deutschland-Zone-2) Projizierte ebene Koordinaten (charakterisiert
durch geogr. Koordinaten Koordinatensystem, Projektion, Einheit und andere Parameter) (in 
ArcGIS: PCS - Projektiertes Koordinatensystem)
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Koordinatensysteme – Projektionen
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Koordinatensysteme – Projektionen
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Koordinatensysteme – Projektionen
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Koordinatensysteme – Projektionen
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Koordinatensysteme – Projektionen
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Koordinatensysteme – Projektionen
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Koordinatensysteme – Projektionen
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Koordinatensysteme – Projektionen
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Koordinatensysteme – Projektionen
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Koordinatensysteme – Projektionen
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Koordinatensysteme – Projektionen
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Koordinatensysteme – Projektionen
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Globale Navigationssatellitensystem (GNSS)

Dt. Globales Navigationssatellitensystem; allgemeine Bezeichnung für ein weltweit verfügbares System zur 
Positions- und Zeitbestimmung und Navigation auf der Erde und in der Luft durch den Empfang der Signale 
von Navigationssatelliten.

Ein GNSS ist ein passives System, d. h. der Nutzer kommuniziert nicht mit dem Satelliten, sondern empfängt 
nur (Mikrowellen-)Signale. 
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Globale Navigationssatellitensystem (GNSS)
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Globale Navigationssatellitensystem (GNSS)
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Globale Navigationssatellitensystem (GNSS)
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Globale Navigationssatellitensystem (GNSS)
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Globale Navigationssatellitensystem (GNSS)
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Globale Navigationssatellitensystem (GNSS)

„Navigational Satellite Timing and Ranging –
Global Positioning System“ (NAVSTAR GPS)



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

„Wer etwas will, der findet Wege. Wer etwas 
nicht will, findet Gründe.“ (Albert Camus)
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